
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausgabe 

 

17.12.2008 

 

 

 

 

 

 



 

Liebe Schützenfreundinnen und Schützenfreunde, ich hoffe, dass ihr bisher eine ruhige und etwas 

besinnliche Adventszeit verbracht habt. 

 

Für die Luftgewehrschützen sind die Wettkämpfe beendet, ebenso für die 2. Luftpistolenmannschaft.  

 

Die 1. Fürther Luftgewehrmannschaft schaffte in der Kreisklasse den Rundenwettkampfsieg. Den 

letzten Wettkampf konnten die Fürther in Hüttenfeld recht gelassen angehen, denn selbst bei einer 

Niederlage wäre der 1. Tabellenplatz sicher gewesen, aber natürlich wollten die Fürther die 

Wettkampfrunde mit einem Sieg abschließen und sie gewannen recht deutlich mit 1497 zu 1464 Ringen. 

Das Familienduell der Bär-Familie ging eindeutig zugunsten der Tochter Yvonne aus, mit einem Schnitt 

von 384,00 Ringen war sie auch die beste Fürtherin, gefolgt von ihrem Vater Reiner der es auf 380,40 

Ringe brachte, dann folgten Dieter Beck mit 376,75 Ringen und Jürgen Wolf mit 367,25 Ringen, 

Thorben Reinig brachte es als Schülerschütze auf erstaunliche und exzellente 368,90 Ringe und 

Sebastian Hechler kam als absoluter Neuling auf 300,00 Ringe.   

 

Die Abschlusstabelle Luftgewehr Kreisklasse: 

1. SV Hassia Fürth  15019 Ringe 16 Punkte 

2. SSV Viernheim  14881 Ringe 14 Punkte 

3. PSG Auerbach   14812 Ringe 14 Punkte 

4. SG Hüttenfeld   14715 Ringe   8 Punkte 

5. SV U.-Abtsteinach  14649 Ringe   4 Punkte 

6. SV Siedelsbrunn  14545 Ringe   4 Punkte 

 

Somit nimmt die Fürther Mannschaft an den Aufstiegskämpfen zur Gauliga teil. Der Termin für die 

Aufstiegskämpfe steht noch nicht fest, aber sie werden wahrscheinlich im Februar oder März stattfinden. 

Wir alle wünschen der Mannschaft viel Glück und „Gut Schuss“ für die Aufstiegskämpfe. 

 

In der Grundklasse 1 mussten die Fürther nach Bürstadt reisen um ihren letzten Wettkampf der Saison 

zu bestreiten und dieser endete mit 1435 zu 1429 Ringen zu Gunsten der Fürther. Bei den 

Durchschnittsergebnissen während der Saison, war Simone Ludwig mit 374,50 Ringen die klare 

Matchwinnerin der Fürther, gefolgt von Kai Reibold 369,40 Ringe, Philip Breisch 369,30, Hans 

Hildenbeutel 369,10,  Stefan Hiemer 366,00, Christiane Heim 351,70 und Jana Knies 335,30 Ringe. 

 

Die Abschlusstabelle Luftgewehr Grundklasse 1: 

1. SSV Lindenfels  14749 Ringe 16 Punkte 

2. SV Hub. Trösel II  14711 Ringe 16 Punkte 

3. SV Hassia Fürth II  14705 Ringe 12 Punkte 

4. SV Bürstadt   14437 Ringe   8 Punkte 

5. PSG Zwingenberg  14299 Ringe   4 Punkte 

6. SV Heppenheim  14418 Ringe   4 Punkte 

 

Mit diesem 3. Tabellenplatz kann die Mannschaft sehr zufrieden sein, sicherlich wäre der eine oder 

andere Punkt noch möglich gewesen, aber sei es drum, der dritte Platz ist doch auch schon etwas. 

 

Kommen wir nun zu den Luftpistolenschützen, die 2. Mannschaft musste ihren letzten Wettkampf in der 

Kreisklasse auf eigenem Stand gegen die Schützen von Lorsch austragen und die Fürther gewannen 

diesen letzten Wettkampf der Saison 2008 mit 1381 zu 1371 Ringen. Mit diesem Sieg rettete sich Fürth 

vor dem Abstieg in die Grundklasse 1. Bester Schütze bei den Fürthern war Tobias Klähn mit einem 

Schnitt von 359,00 Ringen, gefolgt von Thomas Salomon 348,80, Heinz Jäger 348,40, Alfred Benna 

344,30 und Andreas Schira 323,50 Ringe. 

 

 

 



Die Abschlusstabelle Luftpistole Kreisklasse: 

1. SV Lorsch  12 Punkte 

2. SV Lampertheim 12 Punkte 

3. PSG Auerbach  12 Punkte 

4. SG Hüttenfeld  11 Punkte 

5. SV Hassia Fürth II   7 Punkte 

6. SSV Lindenfels   6 Punkte 

 

Die 1. Luftpistolenmannschaft muss in der Gauklasse bis zum 11.2.2009 noch drei Wettkämpfe 

austragen. Den letzten Wettkampf im Jahr 2008 musste die Fürther Mannschaft in Fürth gegen den 

Aufsteiger aus Hofheim austragen, mit 1555 zu 1419 Ringen und 4 zu 1 Punkten ging der Sieg klar an 

die Fürther Mannschaft. Für Fürth schossen Werner Hilgert 364 Ringe, Jürgen Kilian 375 Ringe, Bernd 

Müller 373 Ringe, diese drei holten je einen Punkt, lediglich Tobias Klähn musste mit 343 Ringen 

seinen Punkt an den Gegner abgeben. Die Fürther liegen nun auf einem 3. Tabellenplatz. Der nächste 

Gegner ist Gr.-Bieberau, danach kommen Rüsselsheim und Rohrbach, alles Gegner die zu packen sind. 

 

Die Gebrauchspistolenschützen haben in der Kreisklasse bis zum 28.2.2009 noch vier Wettkämpfe von 

insgesamt acht Begegnungen in ihrem Programm. Den vierten Wettkampf in Lorsch mussten die Fürther 

ersatzgeschwächt bestreiten, denn Steffen Driemer und Eugen Schäfer waren verhindert, trotzdem 

gewannen die Fürther diesen Wettkampf mit 1077 zu 1050 Ringen. Eugen Schäfer 368 Ringe und 

Matthias Seltenreich 364 Ringe waren die Garanten für den Sieg der Fürther, Thomas Salomon kam auf 

345 Ringe und Alfons Schütz kam als Ersatzschütze auf 339 Ringe. Leider kann ich Euch keinen 

Tabellenstand mitteilen, da ich die Ergebnisse der anderen Vereine nicht kenne, aber es müsste der 2. 

Tabellenplatz sein. 

 

Für die Fürther Trapschützen ist die Wettkampfrunde etwas enttäuschend beendet worden. Der dritte 

Platz für die 1. Mannschaft war wohl nicht das gelbe vom Ei, der 2. Platz wäre schon erstrebenswert 

gewesen, aber die taktischen Fehler haben doch dazu geführt, dass die Hammelbacher Schützen sich an 

Fürth 1 vorbei an den 2. Platz schieben konnte. 

 

Tabellenendstand der Trapschützen Kreisklasse: 

1. Viernheim 1 468 Scheiben 12 Punkte 

2. Hammelbach 437 Scheiben 10 Punkte 

3. Fürth 1  421 Scheiben 10 Punkte 

4. Lindenfels 416 Scheiben 10 Punkte 

5. Fürth 2  417 Scheiben   8 Punkte 

6. Lampertheim 334 Scheiben   7 Punkte 

7. Viernheim 2 328 Scheiben   5 Punkte 

8. Heppenheim 252 Scheiben   4 Punkte 

9. Trösel  330 Scheiben   2 Punkte 

 

Die Fürther Schützen mit ihren geschossenen Durchschnittsergebnissen der Saison 2008, zuerst die 

Schützen der 1. Mannschaft, Dieter Kurz 38,00 Scheiben, Dennis Kurz 37,30 Scheiben, Heinz Schäfer 

31,80 Scheiben, Stefan Furitsch 29,50 Scheiben und Daniel Wecht 27,30 Scheiben. 

In der 2. Mannschaft standen, Thomas Katzenmeyer war mit 39,50 Scheiben der absolute King von 

beiden Mannschaften, gefolgt von Alfons Schütz 34,00 Scheiben, Peter Wecht 31,00 Scheiben, Erich 

Roß 23,00 Scheiben und Hartmuth Plößer mit 16,50 Scheiben. 

 

So, das waren die letzten Nachrichten im alten Jahr. 

 

 

 

 



Ich wünsche Euch und Euren Lieben, eine gesegnete und geruhsame Weihnachtszeit und für das Jahr 

2009 viel Erfolg und Gottes Segen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit ganz lieben weihnachtlichen Grüßen 

 

Euer Freddy 


